
Nicht jeder Käse
in Salzlake ist
ein echter Feta
Ob auf Wassermelone, Tomaten
oder Ofengemüse - erst salziger
Feta verpasst mediterranen Ge-
richten oft den gewissen Kick an
Würze und Cremigkeit. Wer im
Supermarkt allerdings zu einem
weißen Käse in Salzlake greift,
hat nicht automatisch einen
griechischen „Feta“ aus Schafs-
milch in der Hand. Was ihn von
den „Verwandten“ im Kühlre-
gal unterscheidet, erklärt die
Verbraucherzentrale NRW.

IST DER KÄSE AUS KUHMILCH
ODER SCHAFSMILCH
GEMACHT?

Oft sehen sich unterschiedli-
chen Käseprodukte in Salzlake
zum Verwechseln ähnlich, hei-
ßen aber Hirtenkäse oder wei-
ßer Käse in Salzlake, sind häufig
aus Kuhmilch hergestellt und
meist auch günstiger. Ein ge-
nauer Blick auf die Verpackung
lohne sich daher, so die Verbrau-
cherschützer. Sie stellen klar:
Fehlt in der Bezeichnung oder
Zutatenliste der Hinweis auf
Schafs- oder Ziegenmilch, han-
delt es sich um Käse aus Kuh-
milch undnicht umechten Feta.

AUF NAME UND HERKUNFT
KOMMT ES AN

Wichtig für den Einkauf: Nur Pro-
dukte mit der Bezeichnung „Fe-
ta“ sind durch die europäische
Kennzeichnung „geschützte Ur-
sprungsbezeichnung“ (g. U.) ge-
schützt. Sie garantiert, dass der
Käse nach festgelegten Vorga-
ben aus Schafs- und gegebenen-
falls Ziegenmilch hergestellt
wurde, in Salzlake gereift ist und
in einer bestimmtenRegionGrie-
chenlands produziert wurde.

„Die Bezeichnung "Feta" ist
rechtlich geschützt und steht für
eine klar definierte Herkunft und
Herstellungsweise“, erklärt Elis-
beth van Thiel, Ernährungsex-
pertin der Verbraucherzentrale.
Sie rät: „Wer echten Feta kaufen
möchte, sollte deshalb nicht nur
auf das Aussehen, sondern auf
den Namen und die Herkunfts-
angabe achten.“

Die Rezeptentwickler der Bun-
desvereinigung der Erzeugeror-
ganisationen Obst und Gemüse
(BVEO) haben für ihre Webseite
„geerntet-in-deutschland.de“
eine leckere Kombination von
griechischem Feta mit (heimi-
schen) Bohnen kreiert, die auch
perfekt für eine Lunch-Box ge-
eignet ist. So geht's:

KNACKIGER BOHNENSALAT MIT
CHERRY-TOMATEN UND FETA

Zutaten für 2 Personen:
3 400 g Buschbohnen
3 8 Cherry-Tomaten
3 8 Radieschen
3 100 g Kichererbsen
3 80 g Feta
3 2 EL Olivenöl
3 1 EL Zitronensaft
3 Meersalz und Pfeffer

Zubereitung:
1 l Wasser mit Salz in einem

Topf zum Kochen bringen.
Bohnen waschen, abtropfen

lassen und Strünke abschnei-
den. Bohnen ins kochende Was-
ser geben und etwa 8 Minuten
bissfest garen. Unter kaltem
Wasser abgießen und abtropfen
lassen.

WährenddessenTomatenund
Radieschen waschen und Strün-
ke entfernen. Tomaten halbie-
ren und Radieschen in Scheiben
schneiden.

Bohnen in eine Salatschüssel
oder Schale geben.

Tomaten, Radieschen und Ki-
chererbsen darüber verteilen.

Fetamit denHändenüber den
Salat krümeln und Olivenöl und
Zitronensaft darüber träufeln.

Bohnensalat mit Salz und
Pfeffer abschmecken und gege-
benenfalls in eine Snack-Box fül-
len. (dpa)

Weißer Käse in Salzlake ist nicht automatisch Feta. Fehlt der Hinweis auf Schafs-/Ziegenmilch, steckt
meist Kuhmilch drin – dann ist es kein echter griechischer Feta. Foto: Christin Klose/dpa-mag

Kann ich einen befristeten Vertrag
frühzeitig kündigen?
Wenn es ums Kündigen geht,
denken viele Arbeitnehmer
vielleicht, dass das ganz ein-
fach sei. Doch gerade bei be-
fristeten Verträgen kann die
Kündigung sich schwieriger
darstellen als erwartet – denn
der Arbeitsvertrag kann das
einschränken.

Der Paragraf 15 des Teilzeit-
und Befristungsgesetz (TzBFG)
sieht vor, dass ein befristetes
Arbeitsverhältnis im Regelfall
endet, wenn das vereinbarte
Enddatumerreichtoderder ver-
einbarte Zweck erfüllt ist. Eine
ordentliche Kündigung ist so-
mit auch erst einmal nicht vor-
gesehen.

„Frühzeitig gekündigt wer-
den darf nur, wenn der Arbeits-
vertrag die ordentliche Kündi-
gung während der Vertrags-
laufzeit zulässt“, erklärt Natha-
lie Oberthür, Fachanwältin für
Arbeitsrecht. Das gilt sowohl

für eine Kündigung seitens des
Angestellten, als auch vonsei-
ten des Unternehmens.

Selbst wenn der Vertrag kei-
ne ordentlichen Kündigungen
erlaubt,müssenArbeitnehmer

nicht unbedingt das Ende des
Arbeitsverhältnisses abwar-
ten. Zusammen mit dem
Arbeitgeber kann einver-
nehmlich ein Aufhebungsver-
trag aufgesetzt werden, so die
Fachanwältin. Einseitig kann
die Entscheidung nicht getrof-
fen werden.

Von der Regelung ist die
außerordentliche Kündigung
bei befristeten Arbeitsverhält-
nissen aber nicht betroffen. Für
sie müssen aber strenge Vo-
raussetzungen erfüllt sein. So
kann eine Kündigung ausge-
sprochen werden, wenn sie aus
einem verhaltens-, personen-
oder betrieblichen Grund ge-
schieht.

Zur Person: Nathalie Ober-
thür ist Fachanwältin für
Arbeitsrecht und Vorsitzende
des Ausschusses Arbeitsrecht
im Deutschen Anwaltverein
(DAV). (dpa)

Eine ordentliche Kündigung kann bei befristeten Arbeitsverhält-
nissen im Vertrag ausgeschlossen sein. Foto: Christin Klose/dpa-mag
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